
Jahresbericht des Sektionspräsidiums 

Das vergangene Jahr 2024 stand ganz im Zeichen der kommu-
nalen Wahlen und des Starts in die neue Legislatur. So nutzten 
wir unsere alljährliche Dreikönig:innenaktion am 6. Januar, um 
mit der Bevölkerung ins Gespräch zu kommen und auf die an-
stehenden Wahlen aufmerksam zu machen.  

Am 15. Januar führten wir unsere erste Sektionsversammlung 
durch, an der wir über die Gemeinderats- und Einwohnerrats-
wahlen informierten und die Parolen für die Initiative für eine 
13. AHV-Rente sowie die Renteninitiative fassten. Mit diesen 
beiden Vorlagen kamen zwei für unsere Partei zentrale Themen 
zur Abstimmung. Es war uns daher eine grosse Freude, dass 
wir Samira Marti und Gabriela Medici am 2. Februar bei uns 
begrüssen durften und sie uns detailliert über die 13. AHV-Rente informierten. 

Mit drei Telefonaktionen am 20. Januar, 
3. Februar und 7. Februar erinnerten wir un-
sere Wähler:innen an die anstehenden 
Kommunalwahlen. Wie immer war es eine 
positive Erfahrung, sich direkt mit unseren 
Mitgliedern und Sympathisant:innen austau-
schen zu können. Zudem waren wir am 
27. Januar mit einer Standaktion an der 

Bahnhofstrasse präsent und am 6. Februar diskutierten unsere beiden Gemeinderatskan-
didierenden im Rahmen eine Podiumsdiskussion über die kommende Entwicklung von 
Pratteln. 

Dass sich dieser Aufwand lohnt, hat sich am Wahl- und Abstim-
mungssonntag vom 3. März gezeigt. Der erste Höhepunkt des 
Tages war die Annahme der 13. AHV-Rente. Anschliessend 
mussten wir uns etwas gedulden bis klar war, dass Rahel Graf 
neu und Marcial Darnuzer wieder in den Gemeinderat gewählt 
wurden. Gegen halb 8 traf dann endlich auch die großartige 
Nachricht ein, dass wir mit 12 Sitzen weiterhin stärkste Kraft im 
Einwohnerrat bleiben. Ein grosser Erfolg! 

Die Generalversammlung fand am 15. April statt. Da es sich um ein gerades Jahr handelte, 
musste der gesamte Vorstand neu gewählt werden. Es stellten sich nochmals alle bisheri-
gen Mitglieder zur Verfügung. Kurt Lanz machte aber auch klar, dass er zum letzten Mal für 
das Amt des Co-Präsidenten kandidierte. Nebst dem geschäftlichen Teil fassten wir die 
Parolen zur Prämien-Entlastungs-Initiative, Kostenbremse-Initiative, Initiative für Freiheit und 
körperliche Unversehrtheit, zur Änderung des Energiegesetzes und des Stromversor-
gungsgesetzes und zur Änderung des kantonalen Energiegesetzes.  

Der diesjährige Sektionsapéro fand am 21. Juni im Schlossschulhaus statt. Wir nutzten 
den Anlass, um nochmals auf die erfolgreichen Wahlen vom März anzustossen. Am 
12. August starteten wir schliesslich mit der zweiten Sektionsversammlung in die zweite 
Hälfte des Jahres. Haupttraktanden waren die Parolenfassungen zur Biodiversitätsinitiative, 



zur Reform der beruflichen Vorsorge und zur Teilrevision des kantonalen Gesundheitsge-
setzes. 

An der Sektionsversammlung vom 23. Septem-
ber befassten wir uns mit dem Referendum zur 
Quartierplanung «Bredella-Areal West». Zudem 
fassten wir die Parolen zum Doppelreferendum 
zum Mietrecht, zum masslosen Autobahnausbau 
und zur Änderung des Bundesgesetzes über die 
Krankenversicherung. Insbesondere die Abstim-
mung über die Entwicklung des «Bredella-Areals» 
wurde vertieft geführt. 

Das Jahr beendet haben wir mit unserer traditio-
nellen Weihnachtssektionsversammlung am 20. 
Dezember. Ohne Traktanden genossen wir den 
Spaghettiplausch und diskutierten engagiert die 
vergangenen und anstehenden Entwicklungen. 

Im vergangenen Jahr stimmten wir insgesamt über 12 nationale, 2 kantonale und 1 kom-
munale Vorlage ab. Bei 11 Abstimmungen standen wir auf der Gewinnerseite. Hervorzu-
heben ist dabei insbesondere das Ja zur Einführung einer 13. AHV-Rente. Abgelehnt wur-
de zu unserem grossen Bedauern die Prämien-Entlastungs-Initiative. 

Der Vorstand traf sich im vergangenen Jahr insgesamt zu 10 Sitzungen. Mit 6 Vorstands-
mitgliedern, wobei 2 von Amtes wegen dabei sind, ist das Gremium immer noch knapp 
besetzt. Wir sind daher immer noch auf neue Vorstandsmitglieder angewiesen, damit wir 
unsere Tätigkeiten weiterhin aufrechterhalten können. 

Denn auch im kommenden Jahr werden wir wieder dafür kämpfen, Pratteln sozialer, ge-
rechter und umweltfreundlicher zu gestalten. Wir bedanken uns ganz herzlich bei unseren 
Vorstandskolleginnen und -kollegen sowie allen Mandatsträger:innen und Mitgliedern, 
welche sich für unsere Sektion engagieren und uns unterstützen, ganz herzlich für Ihre 
Arbeit im letzten Jahr! 

Simon Käch Kurt Lanz 
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